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Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol

Im Einklang mit unberührter Natur

Glasklares Wasser, grüne Almen, frische Bergluft – hier ist die Welt noch in

Ordnung. Die Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol, südlich des

Alpenhauptkamms gelegen, gehört zu den ursprünglichsten Landschaften

Österreichs. Bettenburgen, überfüllte Wanderwege und lange Wartezeiten an den

Liften und Bergbahnen wird man hier vergeblich suchen. Statt dessen erwartet

Gäste ein Aufenthalt in einer idyllischen, natürlichen Landschaft mit

authentischem österreichischen Charme. Die Täler und Ortschaften der

Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol haben sich abseits vom

Massentourismus ihren natürlichen Charakter bewahrt.

Zum Gebiet der Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol zählen das Iseltal, das

Virgental, das Defereggental sowie das Kalsertal. Von den insgesamt 1.800

Quadratkilometern Gesamtfläche des Nationalparks Hohe Tauern, des größten

Schutzgebiets Mitteleuropas und des Alpenraums, liegen 610 in Osttirol, davon rund

350 in der Kern- und 260 Quadratkilometer in der Außenzone des Nationalpark-

Territoriums. Im Herzen der österreichischen Alpen gelegen, erstreckt sich das

Gelände der Urlaubsregion südlich der Hohen Tauern von der Riesenfernergruppe

über die Venedigergruppe bis hin zum Großglockner, mit 3.798 Metern der höchste

Berg der Alpenrepublik.

Im Iseltal befinden sich Matrei in Osttirol/Huben und St. Johann im Walde. Matrei in

Osttirol ist mit 4.900 Einwohnern der Hauptort der Region und damit Einkaufs- und

Informationszentrum des Ferien- und Erholungsgebiets. Mit rund 156

Quadratkilometern Schutzgebiet ist Matrei in Osttirol die größte Nationalparkgemeinde

Österreichs. An der Bergstation der Matreier Goldried Bergbahnen beginnt auf 2.000

Höhenmetern der bei Spaziergängern sehr beliebte Europa Panoramaweg.

Nordwestlich schließt sich das Virgental mit seinen zwei Gemeinden Virgen, dem

„Sonnendorf“, und Prägraten am Großvenediger an. Hier, am Fuße des zweithöchsten

Bergs Österreichs (3.674 Meter) mit der größten Gletscherfläche der Ostalpen, formt

sich der schönste Talabschluss der Ostalpen. Wandern und Naturerlebnis stehen bei

den touristischen Angeboten im Mittelpunkt. So gibt es beispielsweise den

blindengerechten Lehrweg „Weg der Sinne“ in Virgen und den ersten
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Wasserschaupfad Europas an den bekannten Umbalfällen bei Prägraten am

Großvenediger.

Südlich davon befindet sich das Defereggental mit seinen drei Gemeinden Hopfgarten,

St. Veit und St. Jakob, dem bekanntesten Urlaubsort Osttirols. Die Feriendestination

nördlich der Deferegger Alpen ist stolz auf ihre intakte, unberührte Naturlandschaft

fernab vom Massentourismus. Auf verschiedensten Themenwanderwegen durch das

Hochtal können Jung und Alt die alpine Bergwelt kennen lernen.

Das über 20 Kilometer lange Kalsertal erstreckt sich, umgeben von Glockner- und

Schobergruppe, im Westen der Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol. Dort, auf

1.325 Metern Seehöhe, ruht der Ort Kals am Großglockner, der wiederum aus

mehreren Ortschaften und Weilern besteht. Der bedeutende Tourismusort ist ein

beliebter Ausgangspunkt für traumhafte Bergtouren, insbesondere natürlich auf den

Großglockner.

In der Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol ist das ganze Jahr über für ein breites

Aktivangebot und abwechslungsreiche Veranstaltungen gesorgt. Vor allem für

Sportfreunde und Aktivurlauber bieten sich zahlreiche Möglichkeiten. Im Sommer

können die Urlauber über 1.300 Kilometer Wanderwege in allen Höhenlagen in und um

die Region von Großglockner, Großvenediger und weiteren 60 Dreitausendern nutzen.

Themenwege, Mountainbike- und Radwanderstrecken, Tennis, Angeln, Reiten,

Klettern, Schwimmen, diverse Rafting-, Canyoning- und Kajakmöglichkeiten ergänzen

das Sport- und Freizeitangebot. Eine ganz besondere Attraktion ist die erste

Wasserschule Europas: Seit der Eröffnung im Jahr 2000 vermittelt die Einrichtung

interessierten Schülern Wissenswertes rund um das kühle Nass.

Zur Winterzeit verwandelt sich die Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol in ein

Mekka für Wintersportfreunde: Ski- und Snowboardfahrer freuen sich über 955

Kilometer Abfahrten (Top Skipass Kärnten & Osttirol), Funparks mit Jumps, Slides und

Wave Rides sowie eine neu eröffnete Sechser-Sesselbahn mit Haube in St. Jakob im

Defereggental. Skitourenfreunde kommen in Kals am Großglockner voll auf ihre

Kosten.  Langläufer gleiten auf 160 Kilometern Loipen – teils doppelt gespurt teils

Skatingbahnen – auf 26 Routen durch die Osttiroler Winterbergwelt. Liebhaber des

ruhigeren Wintergenusses finden in allen Orten der Nationalparkregion Hohe Tauern

Osttirol ideale Ausgangspunkte für romantische Winterspaziergänge durch die

verschneite Landschaft.
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Besonders für Familien mit Kindern ist die Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol ein

attraktives Ferienziel. Eine Vielzahl spannender Aktivitäten und Ausflugsmöglichkeiten

bietet großen und vor allem kleinen Naturfreunden viel Abwechslung. Klassiker wie

Ponyreiten und Grillparty, Miniplayback Shows und zahlreiche Kinderspielplätze

bringen Schwung in den Sommerurlaub. Mutige gehen mit Nationalpark Rangern auf

eine zweitägige Abenteuertour. Umwelt- und kunstpädagogische Programme wie

Wasser-Kids in der Forschungsstation Langstauden sowie Kinder-Aquarell- und

Zeichenkurse regen die Neugier und Fantasie der Kleinen an. Im Winter bieten

mehrere Skischulen bzw. -gärten Schneevergnügen und Pistenspaß. Beispielsweise

sorgen Bobo’s Kinderclub in Matrei in Osttirol, der Winter Kinderspielpark mit

„Zauberteppich“-Förderband in Matrei in Osttirol und St. Jakob im Defereggental oder

das Kinderparadies „Dorferfelder“ in Kals am Großglockner für heitere und kurzweilige

Stunden im Schnee. Bei altersgerechten Skirennen können die kleinen Skifahrer ihre

erlernten Ski-Künste unter Beweis stellen.

Neben sportlichen Aktivitäten kommen Kultur- und Brauchtumsveranstaltungen auch

nicht zu kurz. Ob „Feuer und Eis“ in Kals am Großglockner, „Almrosenfest“ im

Defereggental, Speedstertreffen in Virgen oder Modellflugtag in Matrei in Osttirol:

Anlässe für geselliges Beisammensein und ausgelassene Feste gibt es in der

Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol genug.

Weitere  Informationen
Pressemeldungen sowie Fotomaterial finden Sie unter www.alavia.net im Pressebereich. Für
zusätzliche Informationen und bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol alavia gmbh – marketing & communication
Doris Erlsbacher Sandra Gässler
A-9963 St. Jakob im Defereggental Volmerswerther Straße 53
Telefon: +43(0)4873-63600 D-40221 Düsseldorf
E-Mail: doris.erlsbacher@hohetauern-osttirol.at Telefon: +49(0)211-300654-33
Internet: www.hohetauern-osttirol.at E-Mail: presse.hohetauern-osttirol@alavia.net

Internet: www.alavia.net
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Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol im Überblick

Größe: 610 qkm, davon rund 350 in der Kern- und 260 qkm in der
Außenzone

Lage: südlich des Alpenhauptkamms
Entfernungen: 216 km von München, 179 km von Innsbruck
Täler/Ortschaft: Iseltal, Virgental, Defereggental, Kalsertal
Iseltal: Matrei in Osttirol/Huben (1.000 m): 4.900 Einwohner

St. Johann in Walde (750 m):  300 Einwohner
Virgental: Virgen (1.200 m): 2.126 Einwohner

Prägraten am Großvenediger (1.312 m): 1.274 Einwohner
Defereggental: St. Jakob (1.389 m): 1.008 Einwohner

St. Veit (1.500 m): 791 Einwohner
Hopfgarten (1.107 m): 839 Einwohner

Kalsertal: Kals am Großglockner (1.325 m): 1.340 Einwohner

Hotels/Pensionen/Gasthöfe: 178
Hütten/Herbergen: 43
Privatvermieter: 279
Ferienwohnungen: 498
Campingplätze: 4
Restaurants/Gasthäuser: 91

Bergbahnen: Bergbahnen Kals am Großglockner
Bergbahnen St. Jakob in Defereggen
Matreier Goldried Bergbahnen (beleuchtete Skipiste bis
24:00 Uhr)
Tiroler Pistengütesiegel

Pistenkilometer: 90 km
Loipen: 160 km – Tiroler Loipengütesiegel
Snowboard: Funparks mit Jumps, Slides und Wave Rides

Wanderwege: 1.300 km – 14 Natur- und Kulturlehrwege über Fauna,
Flora, Wasser etc.

Weitere  Informationen
Pressemeldungen sowie Fotomaterial finden Sie unter www.alavia.net im Pressebereich. Für
zusätzliche Informationen und bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Nationalparkregion Hohe Tauern Osttirol    alavia gmbh – marketing & communication
Doris Erlsbacher    Sandra Gässler
A-9963 St. Jakob im Defereggental    Volmerswerther Straße 53
Telefon: +43(0)4873-63600    D-40221 Düsseldorf
E-Mail: doris.erlsbacher@hohetauern-osttirol.at    Telefon: +49(0)211-300654-33
Internet: www.hohetauern-osttirol.at    E-Mail: presse.hohetauern-osttirol@alavia.net
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